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 1.3. Aktionen, Projekte und Themen von A – Z 

Schülervertretungen können auf vielfältige Art ihre Schule mitgestalten. Aus den 

gesetzlichen Grundlagen zur SV-Arbeit geht direkt hervor, dass ihr in folgenden 

Bereichen eigenverantwortlich aktiv werden könnt:

�p besseres Lernen,

�p Kulturelles und Sportprojekte,

�p Gestaltung der Schule zum Wohlfühlen,

�p das Schulklima positiv beeinflussen (z. B. gegen Mobbing, Gewalt und Angst),

�p Engagement für andere Menschen, Politisches und Nachhaltigkeit.

Ihr findet auf den folgenden Seiten eine Auswahl von Projektideen aus unter-

schiedlichen Themenfeldern, zu denen andere Schülervertretungen bereits Projekte 

durchgeführt haben.

Der SV-Aktionsplaner

Die Landesschülervertretung Bayern hat einen Reader fürs ganze SV-Jahr zusammen-

gestellt. Für jeden Monat gibt es passende Aktionen, die auch schon mit Checklisten 

vorgeplant sind. Mit dabei sind z. B. Päckchen zu packen fürs Ausland, Waffelver-

kauf, Welt-Aidstag, Nikolausaktion, Wichteln, Weihnachtsbasar oder ein Bistro zum 

Elternsprechtag (und noch vieles mehr). Dadurch, dass es sich um überschaubare 

Aktionen handelt und ihr sogar schon Checklisten geliefert bekommt, ist der Akti-

onsplaner eine tolle Hilfe gerade für Schülervertretungen, die im Aufbau sind. 

 Besseres Lernen 

Gutes Lernen zu ermöglichen, ist die Kernaufgabe eurer Schule. Unterricht sollte 

für alle verständlich und angstfrei möglich sein. So ist es leider manchmal nicht. 

Auf den Unterricht Einfluss zu nehmen, ist eine der schwierigsten und gleichzeitig 

wichtigsten Aufgaben der Schülervertretung. Am effektivsten ist es, wenn ihr mit 

den Lehrer_innen darüber sprecht, was guter Unterricht für euch bedeutet. Ihr 

könnt dazu z. B. im Schülerrat oder durch eine Umfrage unter allen Schüler_in-

nen feststellen, was ihnen fürs Lernen guttun würde. Daraus entwickelt ihr eine 

Arbeitsvorlage und stellt sie auf der Lehrerkonferenz vor. Dass es dabei einigen 

Gegenwind geben wird, ist klar. Aber das ist der Kern von Interessenvertretung 

von Schüler_innen. 
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Beispiele von A – Z

�p AG „How to live life“, um praktische Sachen zu lernen, die man im Leben 

braucht,

�p Benotung verändern, z. B. durch einen unabhängigen Rat, Projekttag "Schü-

ler_innen als Lehrer_innen" oder alternative Bewertungsskalen, 

�p Büchermarkt: Weitergabe von Schulbüchern,

�p Ehrungen für Lehrer_innen, z. B. für guten Unterricht,

�p fächerübergreifender Unterricht und Projekte,

�p Feedback für Lehrer_innen, 

�p Input auf der Lehrerkonferenz oder den Fachkonferenzen: „Was ist für euch 

guter Unterricht?",

�p Mitschüler_innen über das Recht auf Mitgestaltung des Unterrichts 

informieren, 

�p Projekttage oder -wochen, die durch die SV organisiert werden,

�p selbstorganisierte Nachhilfe durch Schüler_innen,

�p Sprachcafé,

�p Tauschbörse für Lernmaterialien wie Vokabelhefte, Lernzettel von älteren 

Jahrgängen,

�p Unterricht selbst gestalten,

�p Vorschläge machen für die Wahlpflichtangebote in der Oberstufe.

 Kulturelles und Sportprojekte 

Schule kann auch Spaß machen, wenn ihr euch darum kümmert, dass es neben dem 

Lernen noch andere Dinge gibt, auf die man sich freuen kann und die Abwechslung 

in den Schulalltag bringen.

Beispiele von A – Z:

�p Ausstellungen,

�p Bandabende oder Konzerte,

�p Beachparty, 

�p Fahrrad-TÜV und/oder Repaircafé, d. h. Fahrräder von Schüler_innen auf 

Verkehrstauglichkeit prüfen und reparieren,

�p Faschingsaktionen,

�p Frühlingsball und Abschlussfeiern,

�p Geschenkaktionen, z. B. am Valentinstag, zu Nikolaus oder Weihnachten, 

�p Jahrbuch,

�p Kinoabende, 

�p Klassentausch mit anderen Schulen,

�p Kleidertauschparty,

�p Kulturabende "offene Bühne", Talentshow, bei denen Schüler_innen etwas für 

Schüler_innen bieten,
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�p Litfaßsäule,

�p Poetryslam oder Leseabend,

�p Rosenverkauf am Valentinstag, 

�p Schul-T-Shirts, Pullis oder andere Artikel zum Bewerben eurer Schule, 

�p Schulband, Schulchor oder -orchester,

�p Schülercafé oder -kiosk,

�p Schülerradio, d. h. Pausenradio über die Sprechanlage der Schule,

�p Spielgeräteverleih für die Pause, 

�p Schülerzeitung,

�p Sportfest oder Sportturniere,

�p SV-Partys oder Schulpartys,

�p „Unsere Schule sucht den Superstar“, 

�p Volleyballnacht,

�p Wettbewerbe (schulintern). 

 Gestaltung der Schule zum Wohlfühlen 

Manchmal sind Schulhöfe sehr dreckig und vermüllt. Oder es gibt einfach keinen 

Ort, an dem man sich in der Pause entspannt aufhalten kann. Was könnt ihr also 

alles machen, damit ihr euch lieber an der Schule aufhaltet?

Beispiele von A – Z

�p Aktionstag Saubere Schule oder Schöner Schulhof,

�p Anschaffung eines Schulhundes,

�p Aufenthaltsraum beantragen und einrichten, z. B. mit einer Theke für 

 Getränke, Kicker, Spieleverleih, Musik ...,

�p Koch-AG,

�p Mittagessen wird durch Schüler_innen mitbestimmt,

�p Müllsammlung, z. B. als Wettbewerb mit einem Preis,

�p Schließfächer für Schüler_innen,

�p Schulgarten mit eigenem Gemüseanbau,

�p Veränderung der Hausordnung/Handynutzungsregeln, 

�p Verschönerungswettbewerb für Klassenräume, 

�p Wasserspender,

�p WLAN in der Schule.
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 Das Schulklima positiv beeinflussen 

Diskriminierung, Ausgrenzung, Angst und Umweltzerstörung gibt es genug auf 

der Welt. Alle Menschen haben ein Recht darauf, friedlich zu leben, natürlich auch 

bei euch an der Schule. Manchmal muss man ein bisschen nachhelfen, damit das 

auch in der Schule so ist. Eine Möglichkeit besteht darin, für eure Schule Work-

shops oder Projekttage von außerschulischen Organisationen anzufragen, z. B. zu 

Rechtsextremismus, Gewalt, Drogen, Nachhaltigkeit und Umweltschutz, Sexismus, 

Rassismus oder Homophobie oder Hatespeech in Social Media. Weitere Beispiele 

findet ihr in der Liste.

Beispiele von A – Z

�p Aktionstag gegen Gewalt,

�p Anti-Mobbing-Aktionen, z. B. Plakate „SV gegen Mobbing“,

�p Einführung des Amtes von Vertrauensschüler_innen (angelehnt an 

Vertrauenslehrer_innen),

�p Einrichten einer Sprechzeit für Probleme, Ängste, Sorgen,

�p Einrichten einer AG-Vermittlung zur Unterstützung bei Konflikten zwischen 

Schüler_innen sowie zwischen Schüler_innen und Lehrer_innen,

�p Orte, an denen Schüler_innen (besonders Schülerinnen) Angst haben, benen-

nen, bekannt machen und etwas dagegen unternehmen,

�p Schülerpat_innen, 

�p Selbstverteidigung, Boxen, Handwerkliches oder Technisches für Mädchen,

�p Streitschlichter_innen

�p Vielfalt an der Schule sichtbar machen und wertschätzen (z. B. Video mit 

Interviews, Foto-/Plakat-Reihe, internationale Woche),

�p Willkommensaktionen für Mitschüler_innen mit Fluchterfahrung (siehe unten),

�p Willkommensparty für die neuen Jahrgänge.

 Engagement für andere Menschen, Politisches und Nachhaltigkeit 

Toll ist es, wenn ihr den Blick ebenso nach außen richtet und euch auch für andere 

Menschen einsetzt. Ihr könnt euch dafür entscheiden, dauerhaft Impulse für eure 

Arbeit zu bekommen, indem ihr eine_n Politikbeauftragte_n im SV-Team oder 

-vorstand einführt. Diese Person ist dafür da, ein soziales, politisches oder Nachhal-

tigkeitsthema bei euch einzubringen. Daraus entsteht dann ggf. ein Projekt. 

Was ihr an eurer Schule an klimafreundlichen Aktionen umsetzen könnt, könnt 

ihr gut in den Broschüren “Worauf warten” und dem “Klasse-Klima-Aktionsheft” 

nachlesen. 
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Beispiele von A – Z

�p Aktionstag zur Organspende & Knochenmarkspende,

�p bedüftige Menschen unterstützen, z. B. indem ihr eine Kleidersammlung oder 

ein Spendenprojekt organisiert,

�p Debattierclub,

�p Demos organisieren, z. B. zum Bildungsstreik,

�p Diskussionen zu aktuellen Themen an die Schule holen, z. B. über das Einladen 

von kompetenten Referent_innen zu Vorträgen und Diskussionsrunden,

�p Infoveranstaltungen organisieren, z. B. zur Aidshilfe, zu den Herstellungs- be-

dingungen von Kleidung oder zu Fairem Handel,

�p Kleidung oder andere Spenden, z. B. alte Handys, alte Brillen,

�p mit Politiker_innen für eure Anliegen in Kontakt treten, z. B. mit dem/der 

Bundestagsabgeordnete_n eures Wahlkreises,

�p Nutzen von Recyclingpapier in den Druckern und doppelseitigem Druck als 

Standardeinstellung,

�p Podiumsdiskussion zu Wahlen,

�p regionales, biologisches und/oder vegetarisches und veganes Essen für die 

Mensa fordern,

�p Schule ohne Rassismus/Schule mit Courage oder Faire Schule werden, 

�p Spendenläufe (z. B. für soziale Projekte oder die SV),

�p U18-Wahlen organisieren. 
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